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Nachhaltiges und suffizienten Bauen in den Städten

Forderung: 
- neues Verständnis bei Bau und 

Betrieb Öffentlicher Gebäude

- Neue Strategie: „Suffizienz im 

Bauwesen“

- Betrachtung der gesamten

Lebenszykluskosten                      
(nicht nur der Investitionskosten vorne!)

 Kommunen bleiben größter 
öffentlicher Bauherr

 große Bedeutung für Erreichung der 
Klimaschutzziele
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Bauen der Zukunft – neue Herausforderungen

GEGENWART ZUKUNFT

Der Bausektor als Teil des globalen Problems:
> Umdenken reicht nicht – „Um-Handeln“ unbedingt erforderlich!

Quelle: DreSo
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Der Begriff Suffizienz (lat. sufficere = ausreichen, genügen) steht für "das richtige 
Maß", bzw. "ein genügend an". 
Verstanden werden kann die Suffizienz als Änderungen der vorherrschenden 
(Konsum-)Muster.
Das Konzept der Suffizienz berücksichtigt dabei natürliche Grenzen und 
Ressourcen und bemüht sich somit eines möglichst geringen Rohstoffverbrauchs.
(Quelle: Bauer 2008, S. 61ff)

Nachhaltiges und suffizienten Bauen in den Städten

Kernfrage: Was ist ein „Genug“ für ein gelingendes Leben?

Ziel: Suffizienz mit dem Leitbild der Nachhaltigkeit und 
den 17 Zielen (SDG‘s) als Referenzrahmen verbinden
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Nachhaltiges + 
suffizientes 

Bauen
in Kommunen

6. Potentiale Nutzen:
Bauen mit 

nachwachsenden 
Rostoffen

- Holz
- Lehm

3. Öffentliche 
Bauherrn

- in Vorbildfunktion
- als Treiber

für Neues Bauen

2. Primat des 
Bestandsschutzes 

Entscheidungs-
kaskade:

Umbau vor
Erweiterung vor

Neubau

5. 
Low-Tech- Lösungen 

vor 
High-Tech-Lösungen:

„einfach bauen“
4. Verantwortung 

stärken für: 
Klima, Umwelt, 

Gesundheit, 
Ressourcen, Energie,

Material-
Kreisläufe 

1. Leitbild 
verankern:

das neue „Genug“
- besser
- anders

- weniger
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Eckpunkte für das neue kommunale Bauen
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Nachhaltiges + 
suffizientes 

Bauen
in Kommunen

12. Qualifikationen 
der Zukunft:
Sachverstand 

Nachhaltiges Bauen + 
Betreiben, Öko-

Bilanzierung, neue 
Wirtschaftlichkeit

9. 
Qualitätsvorgaben 

verankern:
BNB

DGNB
C2C

Zirkularität

8. Hohe Prozess-
und Baukultur 

bei 
herausgehobenen 

Bauvorhaben 
sichern

11. 
„Wirtschaftlichkeit“ 

im Haushalt neu 
denken: 

Lebenszykluskosten,  
Ressourcenverbrach

CO²-Fußabdruck, 
Ökobilanz 

10. 
Neuausrichtung 
Beschaffung + 

Vergabewesen:
Nachhaltigkeit, 

Klima, Suffizienz, 
Lebenszyklus

7. Weiter denken
> Lebenszyklus:

- „Graue Energie“
- Herstellung

- Betrieb/ Nutzung
- Entsorgung
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Gebäudemanagement Stadt Aachen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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